
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kooperation in Zeiten der Krise:  

Die deutsche Wirtschaft und Russland 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

Angesichts der zunehmenden Konfrontation zwischen Russland und der EU bzw. Deutschland 

veranstalten der Ost-Ausschuss der Deutschen Wirtschaft, die Rechtsanwaltskanzlei Beiten Burkhardt 

und das Ostinstitut/Wismar ein Kurzseminar mit anschließender Podiumsdiskussion.  

 

Die Veranstaltung soll die gegenwärtige politische Situation zwischen Russland und Deutschland aus 

dem Blickwinkel einer durch wirtschaftliche Nüchternheit geprägten Perspektive betrachten und die für 

die Wirtschaft relevanten Fragestellungen fokussieren:  

Was bedeutet die Krise für in Russland tätige Unternehmen? Dürfen wir noch Waren liefern? Welche 

Bedeutung haben die Sanktionen? Mit welchen Reaktionen ist in Russland zu rechnen?  

 

Im ersten Teil der Veranstaltung werden sich Experten zu politischen, wirtschaftlichen und rechtlichen 

Fragen äußern. Im zweiten Teil stehen Ihnen unsere Experten für Ihre Fragen zur Verfügung.  

 

Die Veranstaltung findet statt:  

 

am Donnerstag, den 3. April 2014 

von 16.00 bis 19.00 Uhr 

im Haus der Deutschen Wirtschaft 

DIHK / 2. OG / Raum Otto-Wolff-von-Amerongen 

Breite Str. 29, 10178 Berlin 

 

 

Die Ergebnisse der Tagung werden in einem Tagungsband veröffentlicht werden.  

 

 



 

 

 

Programm 

16.00 Uhr Eröffnung der Tagung 

 
Wolfgang Clement, Bundesminister a.D., Ministerpräsident a.D., Präsident 

Ostinstitut 

Kurzreferate 

16.10 Uhr Der Standpunkt der deutschen Wirtschaft in der Krise 

 Dr. Eckhard Cordes, Vorsitzender des Ost-Ausschusses der Deutschen Wirtschaft 

16.45 Uhr Die wirtschaftliche Verflechtung zwischen Russland und Deutschland und die 

Konsequenzen von Sanktionen 

 Prof. Dr. Andreas Steininger, Geschäftsführendes Vorstandsmitglied Ostinstitut 

17.00 Uhr Ein Blick in die Praxis deutscher Unternehmen in Russland: Analyse des 

russischen Wirtschaftsrechts im Hinblick auf mögliche Sanktionen 

 
Falk Tischendorf, Rechtsanwalt, Partner, Leiter des Moskauer Büros, Beiten 

Burkhardt Moskau 

Podiumsdiskussion 

17.15 Uhr Podiumsdiskussion mit anschließender Diskussionsrunde 

 
Moderation: Wolfgang Clement, Bundeswirtschaftsminister a.D., 

Ministerpräsident a.D. 

 
Teilnehmer: Dr. Eckhard Cordes, Vorsitzender des Ost-Ausschusses 

der Deutschen Wirtschaft 

  
Herr Alexander Rahr, Forschungsdirektor des Deutsch-

Russischen Forums  

  
Prof. Dr. Andreas Steininger, Geschäftsführendes 

Vorstandsmitglied Ostinstitut Wismar 

  Falk Tischendorf, Partner, Beiten Burkhardt Moskau 

18.30 Uhr Empfang 

19.00 Uhr Ende der Veranstaltung 
 


